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Aktuelle Informationen
zum Höhenfreibad Zwiefalten

Leider kann die für den 16. Mai 2020 terminierte Öffnung unseres Höhenfreibades aufgrund der Einschränkungen durch die
aktuelle Corona-Pandemiesituation nicht umgesetzt werden.

Entsprechend des Ampelsystems der Landesregierung vom 6.05.2020 ist die Öffnung von Freibädern als derzeit nicht abschätz-
bar eingestuft. Etwas genauer beschreibt die weitere Vorgehensweise eine Information der Ministerpräsidentenkonferenz vom
30.04.2020 wie folgt:

• Ein regulärer Badebetrieb ohne Einschränkungen ist in der Badesaison 2020 nicht möglich.
• Eine Arbeitsgruppe aus Praktikern und Experten soll bis Ende Mai ein Konzept erarbeiten zum Betrieb der Bäder mit den zur

Reduktion von Übertragungsrisiken in Bezug auf Coronavirus erforderlichen Einschränkungen.
• Anfang Juni soll unter Berücksichtigung der epidemiologischen Situation eine Entscheidung getroffen werden, wann eine

Inbetriebnahme der Bäder möglich ist.
• Die Entscheidung zur Öffnung der Bäder liegt dabei in der Verantwortung der öffentlichen Träger.

Diese Grundaussagen ermöglichen eine Entscheidung darüber, ob ein eingeschränkter Badebetrieb eine aus tatsächlichen oder wirt-
schaftlichen Gründen realistische Option für die Freibadträger darstellt. Eine Entscheidung, ob und wann ein solcher Betrieb starten
kann ist nach Aussage des Sozialministeriums Anfang Juni möglich.

Was heißt das konkret für uns in Zwiefalten?

Generell ist eine Aufnahme des Badebetriebes im Höhenfrei-
bad mit einer Vorlaufzeit von zwei Wochen möglich. Ob über-
haupt und wann dies sein wird, werden wir entsprechend der
gesetzlichen Vorgaben mit den Verantwortlichen hier vor Ort
entscheiden, sobald es klare Maßgaben gibt. Seien Sie jedoch
versichert, dass wir diese Entscheidung unter Abwägung alle
Kriterien verantwortungsvoll treffen werden. Dabei ist uns
bewusst, wie wichtig unseren Bürgerinnen und Bürgern die
Öffnung des Freibades gerade auch unter dem Aspekt der ein-
geschränkten Urlaubsmöglichkeiten ist.

Attenhöfen Gauingen Gossenzugen Sonderbuch/Loretto UpflamörMörsingenHochbergBaach
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Die Vorbereitungsarbeiten laufen!

Die Schwimmbadfreunde waren unter der Federführung von Maria Lehmann und Edith Pilger in den vergangenen Wochen in Ein-
zelarbeit oder Zweiergruppen sehr fleißig. Die Bademeisterkabine sowie sämtliche Bänke und die Sonnenliege bekamen einen
neuen Anstrich. Auch der Vorbereich der Toilettenanalage wurde optisch aufgearbeitet. Darüber hinaus erfolgten Ausbesse-
rungsarbeiten im Schwimmerbecken sowie im Bereich der Treppen. Nicht zuletzt wurde auch das Blumenbeet unterhalb des Ein-
ganges vom Unkraut befreit und teilweise mit neuen Pflanzen versehen. Herzlichen Dank dafür! Ohne dieses große ehrenamt-
liche Engagement wäre auch schon in den vergangenen Jahren vieles im Freibad nicht möglich gewesen. Umso lobenswerter ist
die Tatsache, dass diese Arbeiten auch dieses Jahr stattfinden, obwohl eine Öffnung nicht gesichert ist. Aber nach dem Motto
„Die Hoffnung stirbt zuletzt“ wünschen wir alle, dass wir uns auch in diesem Jahr am kühlen Nass erfreuen können.
Die Firma aquafun hat ebenfalls die bis zum jetzigen Zeitpunkt möglichen Vorarbeiten bereits durchgeführt.

Projekt „Zwiefisch“ (Zwiefalter Erlebnisvielfalt im Schwimmbad)

Bereits zu Beginn des Jahres hat die Gemeinde Zwiefalten einen Förderantrag für die Neugestaltung des Kleinkinderbereichs bei
der Leader Projektgruppe Mittlere Alb gestellt. Dieser Antrag wurde bewilligt und wir freuen uns, dass wir dieses Projekt, unab-
hängig von einer Öffnung des Freibades, auf jeden Fall umsetzen können. Mit dem Neubau eines Wasserspielbereichs für Klein-
kinder setzen wir u.a. einen Schwerpunkt in die Wassergewöhnung unserer Kleinsten im Alter bis zu 3 Jahren. Dies erreichen wir
mit unterschiedlichen Wassertiefen und unregelmäßigen Barrieren im Randbereich, sowie einem Wechsel der Bodenbeschaffen-
heiten. Dadurch erleben die Kinder das Zusammenspiel von Naturmaterialien und Wasser als beeinflussbares und vor allem als
nicht beängstigendes Element. Entstehen wird eine ansprechende Wasserlandschaft zum Spielen für die Kinder und zum Verwei-
len für die betreuenden Personen.
Mit der Öffnung der bestehenden Strukturen in den Hangbereich erweitert sich das Sichtfeld auf das Freibadgelände von ober-
halb (auch vom Kioskbereich) und es entstehen zusätzliche Sitzmöglichkeiten in der Nähe des Kleinkinderbeckens mit Blick auf
das eindrucksvolle Ortsbild von Zwiefalten.

Festakt zum 50-jährigen Bestehen des Höhenfreibades Zwiefalten am 21. Juni 2020

Diese Veranstaltung, geplant in Verbindung mit der Einweihung des „Zwiefisch,“ kann aufgrund der Untersagung für solche
Zusammenkünfte bis Ende August nicht stattfinden und wird deshalb abgesagt. Wünschenswert wäre eine derartige Feier im
kommenden Jahr, eine Entscheidung hierzu wird es im weiteren Verlauf geben.

Die Einschränkungen durch die Corona-Pandemie betreffen uns alle und sind teilweise sehr belastend. Jede Bürgerin und jeder
Bürger muss hierzu ihren/seinen Beitrag leisten. Bleibt zu hoffen, dass wir auch weiterhin damit das gewünschte Ziel erreichen.

Zwiefalten, 10. Mai 2020
Maria Knab-Hänle

17.05.2020
Amt Kath. Kirchengemeinde

Gottesdienst Ev. Kirchengemeinde

Maiandacht Kath. Kirchengemeinde

19.05.2020
Bittmesse Kath. Kirchengemeinde

21.05.2020
Christi Himmelfahrt
Hochamt Kath. Kirchengemeinde

Termine
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Öffentliche Bekanntmachungen

Rathaus geschlossen am Freitag, 22.05.2020

Das Rathaus ist am Freitag, 22.05.2020 geschlossen.

Auch der Bauhof und die Kläranlage sind nicht besetzt und
verrichten nur Notdienste.

In dringenden Fällen ist Frau Baumgartner unter Handy 0151 /
50 62 63 45 zu erreichen.

Ab Montag, 25.05.2020 ist das Rathaus wieder ab 8.00 Uhr zu
den üblichen Zeiten geöffnet.

Vorherige Anmeldung ist erforderlich.

Herzlichen Glückwunsch an die Firma ROLO-BAU!

Robert und Timo Vollmayer durften unlängst den ersten Preis
für innovative Leistungen von der Handwerkerstiftung der
Kreissparkasse Reutlingen entgegennehmen. Die Gemeinde
Zwiefalten gratuliert dem Unternehmen ganz herzlich.

Wir sind stolz darauf, dass es in unserer Gemeinde ideenreiche
Tüftler gibt, die ihr Wissen unternehmerisch einsetzen und
somit Arbeitsgänge vereinfachen sowie zur Arbeitssicherheit
und Qualitätsverbesserung beitragen.

Gemeinde Zwiefalten
Landkreis Reutlingen

Die Rathausbelegschaft sagt DANKE
an Station 44 des ZfP!

Patienten der Station 44 (Forensik) des Zentrums für Psychiat-
rie Zwiefalten überraschten am Freitag, den 08. Mai 2020 kurz
vorm Wochenende die Rathausbelegschaft mit witzigen selbst-
genähten Mund-Atemschutz-Masken.

Die Kollegen und Kolleginnen des Rathauses freuten sich riesig
über die toll gemachten bunten Gesichtsmasken und bedanken
sich herzlich bei allen Näherinnen und Nähern für die unerwar-
teten Geschenke.

Durch diese liebe und großzügige Geste und mit den bunten
und witzigen Geschichtsmasken lässt sich die trübe Corona-
Zeit nun viel besser ertragen.

Danke an die Forensik für das Lächeln und die Freude, die Sie
uns geschenkt haben!

Nachbarschaftshilfe Zwiefalten 07373/604
Sozialstation St. Martin, Engstingen 07129/932770
Hospizgruppe HPZ 07373/915998

Mobil: 0152/26368966
Feuerwehr 112
Polizei Notruf 110
Polizeirevier Münsingen 07381/9364-0
Polizeiposten Zwiefalten 07373/2823

Gas-Störungsstelle 0800 / 0824505

Apothekennotdienst 08 00/0022 8 33 (kostenlos)
Mobil: 22 8 33*

SMS: “apo“ an 22 8 33*
*69 ct/Min/SMS

Notdienstpläne
im Internet www.lak-bw.notdienst-portal.de

Notrufe, Bereitschaftsdienste
Giftnotruf-Zentrale 089/19240

Ärztlicher Notfalldienst
Samstag, Sonn- und Feiertag und unter
der Woche, außerhalb der Sprechzeiten 116 117

Zahnärztlicher Notdienst 01805/911640
Samstag - Montag 8.00 Uhr

Krankenhaus Ehingen 07391/586-0
Alb-Klinik Münsingen 07381/181-0
Sana Klinik Riedlingen 07371/184-0

Landkreis Reutlingen – Beratungsstelle
für Jugend- und Erziehungsfragen 07381 / 929560
Rat & Tat, Zwiefalten (Fr. vormittags) 07373/9212640

Geänderter Redaktionsschluss:
Unser Redaktionsschluss für KW 21
liegt am Dienstag, 19.05.2020,
um 4.00 Uhr.
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.... Festsetzung eines neuen Wahltermins für die Bürger-
meisterwahl 2020

aufgrund der Einschränkungen durch die Corona-Pandemie
wurde am 01.04.2020 die ursprünglich im Mai 2020 geplante
Bürgermeisterwahl abgesagt. Nach Neubewertung der aktu-
ellen Corona- Situation hat der Gemeinderat nun am 06. Mai
2020 in öffentlicher Sitzung einstimmig bei einer Enthaltung
den 04. Oktober 2020 als neuen Wahltermin festgesetzt.
Eine eventuell notwendige Neuwahl soll am 18. Oktober 2020
stattfinden.

Wir haben die Vor- und Nachteile einer so späten Wahl gründ-
lich abgewogen und sind uns bewusst, dass es für Zwiefalten
eine lange Vakanz und eine lange Zeit ohne Bürgermeister
bedeutet. Schließlich muss ja davon ausgegangen werden,
dass die gewählte Person nicht sofort ihr Amt antreten kann
und ein Amtsantritt vielleicht erst Anfang 2021 erfolgen kann.

Für die ehrenamtlichen Stellvertretenden Bürgermeister und
die gesamte Verwaltung bedeutet dies eine erhebliche Belas-
tung und Mehrarbeit und für die Bürger bedeutet es einen lan-
gen, schmerzlichen Verzicht auf ein neues Gemeindeoberhaupt.

Trotzdem hat sich das Gremium zum Wohle der Gemeinde Zwie-
falten für diesen Weg entschieden, weil durch den späten
Wahltermin im Oktober darauf gehofft wird, dass die Durchfüh-
rung eines regulären, durch persönliche Kontakte geprägten
Wahlkampfs mit öffentlichen Versammlungen, Hausbesuchen,
Kandidatenvorstellung eher möglich wird.

Wir hoffen auf Ihr Verständnis und Ihre Unterstützung in
dieser besonderen, für uns alle neuen Situation und blicken
optimistisch mit Ihnen in die Zukunft.

Seien Sie vorsichtig und halten Sie weiterhin Abstand
und vor allem bleiben Sie gesund!

Zwiefalten, 12. Mai 2020

Maria Knab-Hänle Susanne Baumgartner
1. Stellv. Bürgermeisterin Hauptamtsleiterin

Gemeinde Zwiefalten
Landkreis Reutlingen

8. Verordnung der Landesregierung zur Änderung
der CoronaVO

Die Landesregierung von Baden-Württemberg hat am
09.05.2020 die 8. Verordnung zur Änderung der CoronaVO
erlassen. Die Verordnung ist seit 10.05.2020 bzw. 11.05.2020
in Kraft.

Zusätzlich wurden weitere Regelungen in einzelnen Verord-
nungen über infektionsschützende Maßnahmen im Bereich
„Einreise-Quarantäne“, „Sportstätten (Freiluftsportanlagen)“
getroffen.

Zwiefalter Mitteilung 07/2020
zum Corona-Virus

Zwiefalten macht langsam wieder auf und setzt neuen
Termin für Bürgermeisterwahl fest!

Lockerung der Einschränkungen durch die Corona-Verord-
nung und ....

Mittlerweile wurde die Corona-Verordnung des Landes Baden-
Württemberg vom 17. März 2020 bereits zum 8. Mal geändert
(zuletzt am 08. Mai 2020) und die Bewegungsfreiheit und Ver-
sammlungsrechte werden wieder leicht gelockert.

So sind Geschäfte und Friseure wieder offen und ab 18. Mai
2020 dürfen auch die Gaststätten eingeschränkt unter Einhal-
tung von bestimmten Auflagen wieder aufmachen.

Seit 07. Mai 2020 sind die Spielplätze in Zwiefalten unter Auf-
lagen (Abstandsgebot, max. zulässige Anzahl Kinder, Spielen
nur in Begleitung von Erwachsenen usw.) ebenfalls wieder frei-
gegeben. Bolzplätz bleiben jedoch nach wie vor geschlossen.

Die Rentalhalle ist ebenfalls noch geschlossen, aber seit
11.05.2020 dürfen die Freiluftsportanlagen (Dobeltalsport-
platz, Tennis, Bogenschießplatz) unter gewissen Hygieneauf-
lagen und mit Einschränkungen ebenfalls für den Trainings-
betrieb wieder benutzt werden.

Gottesdienste sind unter Auflagen wieder möglich und der
Schulbetrieb wird für einige Klassen langsam wieder aufge-
nommen.

Auch die Backhäuser sind seit 11.05.2020 wieder freigegeben
worden. Mit maximal zwei Backfrauen und unter Wahrung von
Abstandsgeboten sowie Maskenpflicht bei Anlieferung und
Abholung darf endlich wieder gebacken werden.

Die Kontaktverbote gelten zwar noch immer bis 05. Juni 2020,
aber im öffentlichen Bereich, darf man sich nun allein, mit der
engen Familie und einem weiteren Haushalt aufhalten.

Im nichtöffentlichen/privaten Bereich dürfen sich ebenfalls
bis 05. Juni 2020 max. 5 Personen gemeinsam aufhalten,
wobei hier auch Personen aus einem fremden Haushalt hinzu-
kommen dürfen.

Maskenpflicht, Abstandsgebote und Hygieneauflagen werden
uns noch lange begleiten, aber es geht insgesamt in kleinen
Schritten aufwärts.

Donnerstag, 14. Mai 2020/Nr. 20
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Die aktuelle Fassung der Corona-Verordnung können Sie auf
unserer Homepage unter www.zwiefalten.de einsehen. Alle
übrigen Verordnungen finden Sie auch im Internet.

Wesentliche Änderungen sind u.a:

Bis zum Ablauf des 15. Juni 2020 ist der Betrieb von Schul-
kindergärten, Grundschulförderklassen und Kindertagesein-
richtungen sowie Kindertagespflege außerhalb des Haus-
halts des Erziehungsberechtigten untersagt, soweit nicht eine
Notbetreuung betrieben wird.

Der Studienbetrieb an Hochschulen und Akademien des
Landes bleibt bis zum 24. Mai 2020 ausgesetzt. Mensen und
Cafeterien bleiben geschlossen können aber für einen genau
definierten Personenkreis ab dem 18. Mai 2020 unter Beach-
tung der Hygienevorschriften teilweise wieder in Betrieb
genommen werden. Zusammenkünfte auf dem Hochschul-
gelände von mehr als 5 Personen bleiben bis 24. Mai 2020
auch verboten.

Der Aufenthalt im öffentlichen Raum ist bis zum 5. Juni
2020 nur alleine, im Kreis der Angehörigen des eigenen
Haushaltes, sowie eines weiteren Haushaltes gestattet.

Außerhalb des öffentlichen Raums sind Veranstaltungen
und Ansammlungen von jeweils mehr als fünf Personen
bis zum 05. Juni 2020 verboten. (Ausgenommen von die-
sem Verbot sind: Verwandte in gerader Linie - Eltern, Großeltern,
Kinder, Enkel sowie Geschwister und deren Nachkommen oder
dem eigenen Haushalt angehören sowie deren Ehegatten und
Lebenspartner). Hinzukommen dürfen Personen aus einem
weiteren Haushalt.

Der Betrieb von diversen Einrichtungen wird bis zum 24. Mai
2020 für den Publikumsverkehr weiterhin untersagt.
* Speisewirtschaften dürfen jedoch unter Auflagen ab dem

18. Mai 2020 wieder öffnen.
* Fahr- und Flugschulen sowie
* Häfen und Flugplätze dürfen wieder öffnen.
* Aufgrund einer Rechtsverordnung (CoronaVO Sportstätten

in Kraft seit 11. Mai 2020) dürfen auch Freiluftsport-
anlagen (z.B. Tennisplatz, Bogenschießplatz und Sportplatz
Dobeltal) wieder öffnen.

* Freizeiteinrichtungen im Freiluftbereich dürfen am dem
18. Mai 2020 wieder öffnen.

* Campingplätze für Dauercamper und Beherbergung in
Ferienwohnungen für Selbstversorger dürfen ab dem
18. Mai 2020 wieder öffnen.

Genießen – vorsichtig bleiben – gesund bleiben!

Erreichen Sie Menschen
in Ihrer Nähe.

GEMEINDE ZWIEFALTEN
S T E U E R A M T

GRUND- UND GEWERBESTEUER-
VORAUSZAHLUNGEN

F ä l l i g k e i t 15. Mai 2020

Die 2. Rate der Grund- und Gewerbesteuervorauszahlung ist am
15.05.2020 zur Zahlung fällig.

Wir bitten Sie, die Rate aus dem letzten Grundsteuer- bzw.
Gewerbesteuerbescheid zu entnehmen. Sofern Sie bei der
Grundsteuer die Jahreszahlung beantragt haben, ist die ganze
Grundsteuer am 1. Juli 2020 zur Zahlung fällig.

Im Grundsteuerbescheid ist dann der gesamte Steuerbetrag
unter diesem Fälligkeitsdatum eingedruckt.

Um Beachtung und Einhaltung der Zahlungstermine wird
gebeten.

Fundamt

Beim Fundamt ist eine Jacke und ein Schlüssel abgegeben
worden.

Eigentumsansprüche sind baldmöglichst geltend zu machen.

Wir gratulieren

Herrn Josef Schmid, Zwiefalten-Gauingen
zum 85. Geburtstag am 20. Mai

Gemeinde Zwiefalten
Landkreis Reutlingen

Bericht über die Gemeinderatssitzung
vom Mittwoch, den 06. Mai 2020

► Bürgermeisterwahl Zwiefalten 2020
– Wahlorganisation – Überprüfung und ggf. Festsetzung

eines neuen Wahltermins

Angesichts der Hygiene- und Abstandsregeln fand die Gemein-
deratssitzung wie bereits im April wieder in der Rentalhalle
statt und wurde diesmal von der 1. stellv. Bürgermeisterin Frau
Knab-Hänle geleitet.

Da aufgrund der Corona-Pandemie eine ordnungsgemäße
Durchführung der Wahl nicht garantiert werden kann, hatte
der Gemeinderat am 01. April 2020 in öffentlicher Sitzung die
für 24. Mai 2020 vorgesehene Bürgermeisterwahl abgesagt
und das laufende Wahlverfahren beendet. Den Wahlbewerbern
wurde dies schriftlich mitgeteilt. Außerdem wurde die Wahl-

Donnerstag, 14. Mai 2020/Nr. 20
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* Aufstellung eines Hühnermobiles auf den Grundstücken
Kirchenweg 3, Flst. Nr. 958 sowie den Flst. Nrn. 110,111,686,
345/2 in 88529 Zwiefalten-Gauingen

* Änderungsgesuch zu Neubau Arbeitshalle Gärtnerei Brunnen-
steige 5, 88529 Zwiefalten

► Sachstand LEADER Projektantrag „Altes Schulhaus“

Auf Initiative von Herrn Gemeinderat Johannes Bayer aus Son-
derbuch und mit tatkräftiger Unterstützung von Gemeinderätin
Frau Knab-Hänle bei der Antragstellung wurde am 23.03.2020
kurzfristig bei der „LEADER Aktionsgruppe Mittlere Alb“ ein
Projektantrag für das alte Schulhaus in Sonderbuch gestellt.

Der Versammlungsraum dort ist sehr in die Jahre gekommen
und Parkettboden, Bestuhlung Wandfarbe, Verdunklung und
Beamer müssen dringend saniert werden, wenn man den Raum
weiter nutzen und erhalten will. In Sonderbuch gibt es schon
lange keine Gaststätte mehr und der Versammlungsraum bzw.
das Dorfgemeinschaftshaus bietet die einzige Möglichkeit
sich zu treffen, Dorffeste, Familienfeiern oder Versammlungen
durchzuführen.

Laut Kostenplan muss für die Bestuhlung, Parkettsanierung,
Wandfarbe, Vorhänge/ Verdunklung sowie Beamer mit Zubehör
usw. mit Ausgaben in Höhe von 8.160,54 1 (brutto) gerechnet
werden. Die Förderfähigen Kosten in Höhe von 7.442 1 (netto)
können mit einem Fördersatz in Höhe von 80 % also 5.953,60 1
bezuschusst werden.

Die Maßnahme soll unter der Initiative und Federführung der
Freiwilligen Feuerwehr Sonderbuch mithilfe der Dorfgemein-
schaft bis Oktober 2020 ehrenamtlich umgesetzt werden. Mit
Eigenmitteln und Eigenleistungen wird das Projekt unterstützt,
so dass auf die Gemeinde keine Kosten zukommen würden,
wenn der Zuschuss bewilligt wird.

Ob der Zuschuss genehmigt wird entscheidet die „LEADER
Aktionsgruppe Mittlere Alb“ am 07.05.2020. Danach wird die
Gemeinde darüber informiert, ob das Projekt für eine Förde-
rung ausgewählt wurde und erst danach, darf mit der Maßnah-
me begonnen werden.

Der Gemeinderat nahm den Sachverhalt zur Kenntnis und
spendete dem Initiator Herrn Bayer Applaus für das geplante
ehrenamtliche Engagement der Sonderbucher.

► Bekanntgaben, Verschiedenes

➢ Bekanntgabe von Beschlüssen aus den nichtöffentlichen
Sitzungen vom 11. März und 01. April 2020

Frau Knab-Hänle gab bekannt, dass in der nichtöffentlichen
Sitzung vom 11. März 2020 beschlossen wurde, den ehe-
maligen Gasthof Hirsch, Hauptstraße 2 in Zwiefalten zu
erwerben und das Grundstück Beda-Sommerberger-Straße 1
in Zwiefalten zu veräußern.

absage im Mitteilungsblatt der Gemeinde Zwiefalten öffentlich
bekanntgemacht und die Rechtsaufsichtsbehörde (Landratsamt
Reutlingen) schriftlich über die Wahlabsage informiert.

Das Landratsamt Reutlingen hat die Absage der Wahl am
23.04.2020 schriftlich bestätigt und ausdrücklich den bei-
den stellvertretenden Bürgermeistern Frau Knab-Hänle und
Herrn Käppeler für ihr Engagement und ihren Einsatz für die
Gemeinde gedankt.

Wie am 01. April 2020 beschlossen, wurde die aktuelle Corona-
Situation neu bewertet und ein neuer Wahltermin vorgeschla-
gen.

Von der Verwaltung wurden zwei mögliche Wahltermine
„durchkalkuliert“ und die dazugehörigen Fristen berechnet.
Diese Termine haben beide Vor- und Nachteile und wurden dem
Gemeinderat zur Diskussion gestellt.

Geprüft wurde ein früher Wahltermin vor den Sommerferien
am 26. Juli 2020 (Neuwahl 09.08.2020) und ein später
Wahltermin nach den Ferien am 04. Oktober 2020 (Neuwahl
18.10.2020). Es erfolgte die Berechnung wichtiger Fristen im
Zusammenhang mit diesen Terminen und die Darstellung der
Vor- und Nachteile beider Wahltermine.

Unter Würdigung der aktuellen Corona-Situation und nach
Abstimmung mit den stellvertretenden Bürgermeistern Frau
Knab-Hänle und Herrn Klaus Käppeler wurde vorgeschlagen,
die Wahl auf den 04. Oktober 2020 festzusetzen.

Ausschlaggebender Grund war die Hoffnung, dass bis zum
Herbst die Versammlungsverbote laut Corona-Verordnung wei-
ter gelockert sind und mehr persönliche Wahlkampfveranstal-
tungen durchgeführt werden können. Falls Versammlungen
bzw. Auftritte in Lokalen noch nicht so möglich sind, besteht
die Möglichkeit, auch schon die Sommerferien für einen zeit-
intensiven „Haustürwahlkampf“ zu nutzen.

Das Gremium stellte noch einige Fragen zum Verfahren und
schloss sich bei einer Enthaltung dem Verwaltungsvorschlag
an, die Wahl erst später durchzuführen.

Außerdem wurde der Zeitpunkt der Stellenausschreibung
(17. Juli 2020 im Staatsanzeiger von Baden-Württemberg)
und die Einreichungsfristen (18. Juli bis 07. September 2020)
beschlossen. Der Durchführung einer öffentlichen Kandidaten-
vorstellung wurde ebenso zugestimmt wie der vorgeschlagenen
Besetzung von Gemeindewahlausschuss (gleichzeitig Wahlvor-
stand Zwiefalten) und Briefwahlausschuss.

► Stellungnahme zu Bauanträgen

Zu folgenden Bauanträgen wurde das Einvernehmen herge-
stellt:
* Umnutzung vom Schweinestall zum Stellplatz für landwirt-

schaftliche Geräte und Hühnermobil, Umnutzung Kartoffel-
keller zu Hackschnitzelanlage Kirchenweg 3, 88529 Zwie-
falten-Gauingen
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Außerdem wurde aufgrund der Corona-Pandemie beschlos-
sen, die Reise einer Gemeinderatsdelegation am 18. März
2020 zur Verabschiedung von Herrn Bürgermeister Marc Gen-
tal in der Partnergemeinde La Tessoualle abzusagen.

In der nichtöffentlichen Sitzung vom 01. April 2020 wurde
beschlossen, die Verwaltung zu ermächtigen, bei den Banken
Kreditangebote für dringend notwendige Kassenkredite
einzuholen und nach Prüfung der Angebote und Rückspra-
che mit den beiden stellvertretenden Bürgermeistern diese
Kreditverträge abzuschließen.

➢ Bekanntgabe Haushaltserlass des Landratsamtes zur
Haushaltssatzung mit Haushaltsplan 2020 und Wirt-
schaftsplan der Wasserversorgung 2020

Der Fachbeamte für das Finanzwesen Herr Thomas Recht-
steiner verlas den Haushaltserlass des Landratsamtes Reut-
lingen vom 07.04.2020 in vollem Wortlaut. Demnach wurde
der Wirtschaftsplan 2020 für die Wasserversorgung Zwie-
falten genehmigt und auf die Entwicklung des Schulden-
standes hingewiesen. Bis Ende 2020 soll der Schuldenstand
für die Wasserversorgung bei 238 Euro je Einwohner liegen.
Der Landesdurchschnitt beträgt 196 Euro pro Einwohner.
Bis Ende 2023 wird ein Anstieg auf 271 Euro je Einwohner
erwartet.

Der Haushaltsplan und die Haushaltssatzung 2020 mit
den vorgesehenen Kreditaufnahmen (740.000 Euro) und
Verpflichtungsermächtigungen (2.002.500 Euro) wurde vom
Landratsamt Reutlingen ebenfalls genehmigt.
Es wurde festgestellt, dass die Haushaltslage angespannt
ist und künftige Investitionen weiterhin priorisiert und ent-
sprechend der verfügbaren Mittel realisiert werden. Auch die
Verschuldung von 977 Euro pro Person (Landesdurchschnitt
584 Euro) wird als Problem angesehen, zumal es noch Schul-
den aus der Wasserversorgung 238 Euro pro Person und für
ein Erschließungsgebiet 148 Euro je Einwohner gibt.

Im Gremium wurde das Schreiben zur Kenntnis genommen
und die Meinung vertreten, dass der Haushalt aufgrund der
Einbußen aufgrund der Corona-Krise sowieso anders kom-
men wird als geplant.

➢ Information zur Kommunalwahl vom März 2020 in der
französischen Partnergemeinde La Tessoualle und die
dortigen Auswirkungen der Corona- Krise

Der 2. Stellv. Bürgermeister Herr Klaus Käppeler informierte
ausführlich über die Kommunalwahl in unserer Partnerge-
meinde La Tessoualle vom 15.03.2020. Dort gab es nur eine
geringe Wahlbeteiligung von 38 %, da hier schon die Aus-
gangssperre wegen der Corona-Pandemie angeordnet war. Es
stand nur eine Liste mit 23 Kandidatinnen und Kandidaten
zur Wahl, die alle gewählt wurden. Im Gegensatz zur Lan-
desverfassung in Baden-Württemberg wird in Frankreich der
Bürgermeister bzw. die Bürgermeisterin aus der Mitte des

Gemeinderats gewählt. In der Regel legt die Liste schon vor-
ab fest, wer das zukünftige Gemeindeoberhaupt sein soll.
Ein weiterer Unterschied: Die Listen müssen paritätisch mit
Frauen und Männern besetzt sein.
Gewählt wurden: Dominique Landreau, designierter Bürger-
meister | Ingrid Ferchaud | Philippe Rodriguez | Anne Jean-
Victor | Alain Touzet | Véronique Dupont | Laurent Loiseau
| Véronique Pennes | Jimmy Epron | Marine Rochais | Gilles
Cousin | Corinne Bondu | Alban Baudin | Nelly Chemineau
| Christian Richou | Véronique Guiet | Ghislain Poiron |
Chantal Brosset-Peyrau | Christophe Rotureau | Delphine
Leclerc | Tony Maillochon | Farida Marechal | Arnaud Michel

Die für 18.03.2020 geplante Verabschiedung des lang-
jährigen Bürgermeisters Marc Gental wurde wegen der
Corona–Krise abgesagt. Zuvor hatte Zwiefalten bereits am
11.03.2020 die die Teilnahme einer Zwiefalter Gemeinde-
rats-Delegation gecancelt.
Auch die konstituierende Gemeinderatssitzung des neu ge-
wählten Gemeinderats in La Tessoualle, die für 20.03.2020
angesetzt war, konnte bisher nicht stattfinden. Somit sind
weder Dominique Landreau als Bürgermeister noch die Bei-
geordneten gewählt. Ein neuer Termin steht noch nicht fest
und das alte Gremium und der bisherige Bürgermeister sind
weiterhin im Amt.
Der bisherige Bürgermeister Marc Gental geht jeden zwei-
ten Tag ins Rathaus versieht die Amtsgeschäfte kommis-
sarisch. In alle wichtigen Entscheidungen bindet er seinen
Nachfolger mit ein. Das Rathaus ist für die Öffentlichkeit
geschlossen und nur die wichtigsten Angelegenheiten wer-
den vom Leiter der Verwaltung Stéphane Morinière und
einem Mitarbeiter erledigt.
Die Region Maine und Loire ist von der Corona-Pandemie
nicht so stark betroffen wie das Elsaß. Die Ausgangssper-
re wurde bis zum 11. Mai verlängert und das öffentliche
Leben ist zum Stillstand gekommen. La Tessoualle ist derzeit
sehr ruhig; Menschen, die nicht arbeiten, gehen nur einkau-
fen oder treiben ein wenig Sport. Die Menschen haben das
Recht, sich maximal 1 Stunde pro Tag und in einem Umkreis
von maximal 1 km um ihr Haus zu bewegen. Nur die zwei
Bäckereien, der G20-Supermarkt, der Metzger, der Zeitungs-
händler und die Apotheke haben geöffnet. Das Altersheim
ist völlig abgeschirmt, die Bewohner können ihre Familien
nur noch durch das Fenster sehen. Derzeit gibt es keinen
Fall von Covid 19 (Stand 14.04.2020).
Der interessante Bericht zum Wahlverlauf in La Tessoualle
zur Corona-Zeiten wurde im Gemeinderat mit Applaus und
Dank an Herrn Käppeler aufgenommen.

➢ Hochgehpilgert - Zertifizierung von Zwiefalter Premium-
wanderweg

Erfreut konnte Frau Knab-Hänle mitteilen, dass am 09. März
2020 der Premiumwanderweg „hochgepilgert“ vom Deut-
schen Wanderinstitut zertifiziert wurde. Der Weg darf nun
3 Jahre das Deutsche Wandersiegel tragen. Die Urkunde
wurde am 23.03.2020 zugestellt.
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➢ Trauer um ehemaligen Förster, Tierschützer und
Gemeinderat Reinhold Braun

Im Gemeinderat zeigte man sich traurig und bestürzt
über den plötzlichen Tod des ehemaligen Revierförsters
und Gemeinderatskollegen Reinhold Braun, der überra-
schend verstorben ist. Herr Braun setzte sich sehr für den
Amphibienschutz und das Biotop im Dobeltal ein und so
wurde gefragt, wie es mit der Betreuung des Biotopes nach
dem Tode von Herrn Braun weiter geht. Frau Knab-Hänle
erklärte, dass hier Gespräche mit den Tierschützern und der
Verwaltung in Gange sind und eine Nachfolge gesucht wird.

FSJ für die Bibliothek des
ZfP Zwiefalten gesucht

Einer von zwei Plätzen ist noch zu haben. Für unser Biblio-
theksteam suchen wir junge engagierte Menschen, die den
Einstieg und den Einblick in das Berufsleben suchen. Mit dem
„Freiwilligen Sozialen Jahr“ könnt ihr euch beruflich orientie-
ren. Ihr arbeitet mit in der Bibliothek, im hauseigenen Verlag
und im Württembergischen Psychiatriemuseum.
Das FSJ-Jahr beginnt am 1. September 2020 und endet am
31. August 2021.

Kontakt: (07373) 10 3113 oder:
bernd.reichelt@zfp-zentrum.de – oder noch unkomplizierter:
kommt einfach vorbei!

Mehr Informationen zum FSJ im ZfP Südwürttemberg findet Ihr
im Netz: https://www.zfp-karriere.de/voll-wert/fsj

„Facetten kompakt“ zum Thema Demenz

SÜDWÜRTTEMBERG (ZfP) – „Wenn der Knoten nicht mehr
hilft“ lautet der Titel einer „Facetten“-Kompaktausgabe,
die sich mit den vielfältigen Aspekten von Demenzerkran-
kungen beschäftigt. Das 48-seitige Heft im A5-Format ist
ab sofort beim Verlag Psychiatrie und Geschichte erhält-
lich.

Etwa 1,2 Millionen Menschen sind in Deutschland von einer
Demenzerkrankung betroffen, im Jahr 2050 könnten es bis zu
3 Millionen sein. Für Betroffene, Angehörige, Professionelle
und Interessierte stellt die „Facetten kompakt“ alle wichtigen
Informationen zusammen: Was wissen wir über die Entstehung
der Erkrankung? Welche Formen gibt es und wie werden sie be-
handelt? Wird Demenz eines Tages heilbar sein?

Gleicher Titel, neues Format

Das ZfP Südwürttemberg ging im Januar 2013 mit seiner neuen
Unternehmensbroschüre „Facetten“ an den Start. Gleich die
erste Ausgabe „Wenn der Knoten nicht mehr hilft“ widmete
sich dem Thema Demenz. Die nun vorliegende „Facetten kom-
pakt“ mit demselben Titel stellt eine Neuauflage dieser seit
geraumer Zeit vergriffenen Ausgabe dar.

Im Bericht wurde vermerkt, dass der Weg in einem grund-
sätzlich guten Zustand ist und einen betreuten Eindruck
macht. Die Markierung fand positive Erwähnung und somit
kann der Weg in beide Richtungen gut begangen werden.
Der Zustand des Weges bei Gossenzugen wurde bemängelt,
weil dort der Weg durch Forstarbeiten stark in Mitleiden-
schaft gezogen ist.

Auch sind im Bereich der Münsterklinik noch einige Kleinig-
keiten bezüglich der Markierung zu ergänzen – dies wird im
Laufe der nächsten Zeit geschehen.

Somit kann Zwiefalten stolz sein, nach nunmehr dreieinhalb
Jahren, einen zertifizierten Weg sein Eigen zu nennen, der
mit „herausragenden Attraktionen“ (Zitat Zertifizierungs-
bericht) aufwartet. Ohne die vielfältige Unterstützung durch
Grundstückseigentümer, Gemeinderäte, TGZ und auch den
Bauhof wäre dies nicht so möglich gewesen. Frau Knab-
Hänle dankte daher an dieser Stelle allen Beteiligten und
insbesondere der Rathausmitarbeiterin Frau Evelyn Schmid,
die den Zertifizierungsprozess begleitet und bearbeitet hat.

Mit dem Beschluss in der öffentlichen Gemeinderatssitzung
am 07.12.2016 wurde von den Gemeinderäten der Weg frei
gemacht, für die Teilnahme an der „Wanderkonzeption Mitt-
lere Alb, Albtrauf und Biosphärengebiet Schwäbische Alb“.

Von den damals vorgeschlagenen 30 Wegen wurden 21 Wege
umgesetzt und jetzt auch alle zertifiziert. Eine feierliche
Übergabe wird zu einem späteren Zeitpunkt stattfinden.

Im Gremium freute man sich über die Auszeichnung und es
wurde bestätigt, dass der Weg bereits sehr gut angenommen
und begangen wird.

➢ Corona Situation in Zwiefalten

Im Gremium wurde nach der Corona-Situation in Zwiefalten
gefragt. Nach Auskunft der Verwaltung sind in der Gemeinde
Zwiefalten derzeit (Stand 06.05.2020) 11 Personen erkrankt
und mussten unter Quarantäne gesetzt werden. Des Weite-
ren wurden rund 25 Kontaktpersonen bzw. Verdachtsfälle
von der Gemeinde unter Quarantäne gesetzt. Eine Person ist
leider verstorben.
Seitens des ZfP stellte Pflegedirektor und Gemeinderat
Ralf Aßfalg die Situation dar. Demnach sind bei mehreren
Patienten und Pflegekräften einer Station Infektionen auf-
getreten. Die Patienten sind auf einer Isolierstation unter-
gebracht und die Behandlung verläuft gut. Zwei Mitarbeiter
sind in Quarantäne. Im Pflegeheim ist bisher kein Fall auf-
getreten.
Auf die Frage nach der Öffnung der Spielplätze konnte mit-
geteilt werden, dass diese ab Donnerstag 07. Mai 2020 wieder
mit Auflagen geöffnet sind. Beim Freibad gibt es noch keine
Entwarnung, da hierzu noch keine Freigabe und keine Hand-
lungsempfehlung existiert. Diese wird erst ab Anfang Juni
2020 erwartet. Die Bolzplätze sind nach wie vor geschlossen.
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Die vollständig überarbeitete Fassung kommt im praktischen
A5-Format. Für sie wurden die bestehenden Inhalte aktuali-
siert sowie neue Texte hinzugefügt. Das 48-seitige Heft ist für
eine Schutzgebühr von 3,90 Euro beim Verlag Psychiatrie und
Geschichte erhältlich.

Kontakt:
Verlag Psychiatrie und Geschichte
ZfP Südwürttemberg
Postfach 40, Hauptstraße 9
88529 Zwiefalten
Telefon 07373/10-3223
Fax 07373/10-3409
E-Mail: facetten@zfp-zentrum.de

Zertifizierte Partner des Biosphärengebiets mit
besonderen Angeboten

Findige Geschäftsideen, Liefer- und Abholservices sowie auch
besondere Produkte wie Atemschutzmasken bieten derzeit
die zertifizierten Partner aus der touristisch ausgerichteten
Partner-Initiative des Biosphärengebiets Schwäbische Alb an.
Durch die Gutscheinaktion „BiosphEhrenSache“ können Inte-
ressierte jetzt etwas Gutes tun und später genießen.

Als Partner des Biosphärengebiets werden regional ansässige
Betriebe und Dienstleister aufgrund ihrer Qualität sowie einer
nachgewiesenen nachhaltigen und ressourcenschonenden Wirt-
schaftsweise ausgezeichnet. Sie engagieren sich für das Mitei-
nander von Mensch und Natur und vermitteln diesen Gedanken
an Gäste. Besucher, die trotz der momentanen Lage von den
vielfältigen Angeboten der Partner profitieren möchten und
gleichzeitig regionale Betriebe unterstützen wollen, finden auf
der Facebook-Seite des Biosphärengebiets Schwäbische Alb
unter https://www.facebook.com/Biosphaerengebiet oder im
Web unter https://www.biosphaerengebiet-alb.de interessante
Angebote.
So bietet derzeit Austermann’s Landgaststube in Schelk-
lingen-Schmiechen einen verpackungsfreien Abholservice an;
regionale Destillate gibt es beim Hofladen Straßer in Dettin-
gen auch per Lieferung; bei der Arche Schäferei kann man die
Patenschaft für ein Schaf übernehmen, und die Botschafter
des Schwäbische Albvereins geben Tipps, wie man auch alleine
in der Natur achtsam sein kann. Die Firma Flomax vertreibt
stylische Mund-Nasen-Masken aus reiner Bio-Baumwolle und
regionaler Fertigung.

Darüber hinaus gibt es auch die Möglichkeit, sich mit einem
Gutschein schon jetzt ein tolles Erlebnis bei einem zertifi-
zierten Partner des Biosphärengebietes für später zu sichern
und dabei Betriebe zu fördern, die sich durch ein hohes Enga-
gement für die Nachhaltigkeit in der Region auszeichnen. Auch
als Geschenk eignen sich die Gutscheine sehr gut.

Landkreis Reutlingen

Mit Eltern im Gespräch: 3. Live-Stream
der Familien- und Jugendberatung

Die Familien- und Jugendberatung lädt zum dritten Live-
Stream am Dienstag, den 19. Mai 2020 um 16 Uhr mit Gudrun
Schwarz und Helmut Paß ein.

Mit diesem Link kann ohne Anmeldung und kostenlos am Live-
Stream teilgenommen werden
https://lra-rt.streamingnow.de/

Während des Live-Streams können Fragen interaktiv gestellt
werden. Fragen können auch schon im Vorfeld an familien-
beratung.reutlingen@kreis-reutlingen.de geschickt werden.

Das Team der Familien- und Jugendberatung des Landkreises
Reutlingen freut sich auf die Teilnahme vieler interessierter
Familien und Jugendlichen.

Baumschnittförderung des Landes

Noch bis zum 15. Juli 2020 können Sammelanträge zur För-
derung des Baumschnitts in den Streuobstwiesen gestellt wer-
den. Das Ministerium für Ländlichen Raum führt die Baum-
schnitt-Prämie fort und beginnt nach der ersten Förderung von
2015 bis 2020 eine neue Förderperiode.

Gefördert wird der Baumschnitt an großkronigen Streuobst-
bäumen mit einer Stammhöhe ab 1,40 Meter. Die Förderung
gilt für Kern- und Steinobst, Brennkirschen und Walnußbäume
sind ausgenommen. Im Förderzeitraum von 2020 bis 2025
sind zwei Schnitte pro Baum durchzuführen, die mit jeweils
15 Euro gefördert werden. Die Auszahlung der Förderung wird
jährlich für die durchgeführten Schnittmaßnahmen beantragt.
Damit die Kosten für den Verwaltungsaufwand nicht ausufern,
können keine Einzelanträge gestellt werden. Denn das Geld
soll bei den Bewirtschaftern ankommen und möglichst viele
sollen teilnehmen können. Daher geht das Land weiter den
Weg über sogenannte Sammelanträge: mindestens 3 Personen
mit mindestens 100 Bäumen können einen Antrag stellen.
Aber auch Vereine, Mostereien, Brennereien und Kommunen
können teilnehmen - neben der Untergrenze von 100 Bäumen
gilt hier eine Obergrenze von 1.500 Bäumen.

Das Ziel der Förderung ist es, den Bewirtschaftern eine Prämie
für ihre andauernden Bemühungen um den Erhalt des land-
schaftsprägenden Streuobstbaus zu zahlen. Denn der Preis von
durchschnittlich etwa 6 Euro, der für die Anlieferung von 100
Kilo Mostäpfeln gezahlt wird, ist kein wirtschaftlicher Anreiz
zur Pflege. Da die Wirtschaftlichkeit inzwischen weitgehend
weggefallen ist, stehen auf vielen Flächen vergreiste, unge-
pflegte und zu dicht gewordene Bäume. Diese Entwicklung
verkürzt deren Lebenserwartung immens, so dass die Baum-
schnittförderung auch einen Anreiz zur Wiederaufnahme der
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LEADER Mittlere Alb e.V.

Den Betreibern der Schloßschenke in Lichtenstein wurden bereits
Fördermittel für ein Projekt zur Modernisierung, Weiterentwick-
lung und Umgestaltung des Gastronomiebetriebs zugesprochen,
Foto: Thomas Etter

500.000 Euro für Projekte

Die LEADER-Region Mittlere Alb stellt ab sofort weitere
500.000 Euro EU-Mittel für die Förderung Ihrer Projekte zur
Verfügung. Anträge bis 29. Mai 2020 einreichen.

Um das Regionalentwicklungsprogramm LEADER weiter zu stär-
ken, stellt das Land zusätzliche Fördermittel zur Verfügung.
Davon profitiert die LEADER-Region Mittlere Alb und hat wei-
tere 500.000 Euro EU-Mittel für die Förderung von LEADER-
Projekten zu vergeben. Ab sofort können Sie Anträge für die
finanzielle Unterstützung von Projektideen beim Regio-
nalmanagement in Münsingen einreichen. Die Abgabefrist
endet am 29. Mai 2020. Voraussichtlich am 01. Juli 2020
wird der Beirat der LEADER-Aktionsgruppe entscheiden, welche
eingereichten Anträge Förderung erhalten.

Was kann gefördert werden

Das europäische Regionalentwicklungsprogramm LEADER
unterstützt Akteure in ländlichen Räumen mit Fördergeldern
dabei, ihre zukunftsorientierten Projektideen umzusetzen.

Es können Projekte zur Stärkung der Region gefördert werden,
die zu einem der Handlungsfelder Lebenswerte Dörfer, Soziales
und kulturelles Leben und Regionale Wirtschaft passen.

Fördermittel können für bauliche Maßnahmen (z. B. Moderni-
sierung durch Umbau oder Ausbau sowie Neubau) und Inves-
titionen wie Maschinen, Technik, massive Einrichtungsgegen-
stände beantragt werden.

Projektanträge können von Kommunen, Gewerbetreibenden
und Unternehmen, Vereinen, Privatpersonen und Personen-
gesellschaften, Vereinen und Verbänden eingereicht werden.

Pflege bieten soll. Wenn die eigene Kraft oder Gerätschaft zum
Schnitt nicht oder nicht mehr vorhanden ist, gibt es inzwi-
schen über 250 von den Kreisfachberatern ausgebildete Fach-
warte für Obst- und Gartenbau im Landkreis, die die Arbeiten
als Dienstleistung fachgerecht durchführen können.

Bei der Baumschnittföderung des Landes Baden-Württem-
berg handelt sich um eine Prämie für die engagierten Bewirt-
schafter unserer inzwischen vor allem ökologisch wertvollen
Kulturlandschaft. Das eingeplante Fördervolumen umfasst 15
Millionen Euro für die Förderperiode 2020 bis 2025 in Baden-
Württemberg und wurde gegenüber den Jahren 2015-20 um 30
Prozent aufgestockt.

Weitere Informationen und die Verlinkung zu den Antragsfor-
mularen finden sich im Internet auf dem Streuobstportal des
Landes https://streuobst.landwirtschaft-bw.de unter dem
Stichwort „Förderung - Baumschnitt“. Die Anträge aus dem
Landkreis Reutlingen sind an das Regierungspräsidium Tübin-
gen zu richten. Und bei der Vermittlung von Fachwarten für
die Umsetzung oder für die Hilfe bei der Arbeit hilft gerne die
Grünflächenberatungsstelle am Landratsamt Reutlingen weiter.

Kontakt: gruenflaechenberatung@kreis-reutlingen.de
Hotline 07121-480 3327
Sprechzeiten Mo, Di und Fr 9:00 - 12:00 Uhr
und Do 14:00 - 17:30 Uhr

Müllabfuhr - veränderte Sammeltermine
wegen Christi Himmelfahrt, Pfingstmontag und
Fronleichnam

Wegen Christi Himmelfahrt am Donnerstag, 21. Mai, Pfingst-
montag, 1. Juni, und Fronleichnam am Donnerstag, 11. Juni
2020, verschieben sich in vielen Gemeinden des Entsorgungs-
gebietes des Landkreises Reutlingen die Sammlungen von
Restmüll, Bioabfall, Papier/Pappe und Gelbem Sack.

In Zwiefalten werden die Papiertonnen am Samstag, 6. Juni
geleert. Die Sammlung der Gelben Säcke findet am Freitag,
12. Juni statt.

Alle langfristig planbaren Terminverschiebungen sind im
Abfallkalender vermerkt. Der Abfallkalender 2020 wurde im
Dezember an alle Haushalte der Kreisgemeinden verteilt.

Aktuelle Informationen zur Abfallentsorgung bietet die
Internetseite des Landkreises Reutlingen unter www.kreis-
reutlingen.de. Bei Fragen steht das Kreisamt für nachhaltige
Entwicklung gerne telefonisch 07121 480-3395 oder per Mail
abfallwirtschaft@kreis-reutlingen.de zur Verfügung. Nutze-
rinnen und Nutzer der App „AbfallKreisRT“ werden über Push-
Nachrichten und App-News direkt über aktuelle Änderungen
informiert.
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Schwerpunkte der Förderung

Grundversorgung
Sicherung der wohnortnahen Grundversorgung mit Waren und
Dienstleistungen. Dazu gehören z. B. Lebensmittelgeschäfte,
Bäckereien und Metzgereien, Verkaufsautomaten, Gaststät-
ten, Friseure, Ärzte, Anbieter der Gesundheitsversorgung wie
Physiotherapeuten, Apotheken oder Pflegedienste. Förderfähig
sind einmalig vor Ort vorhandene Einrichtungen.

Arbeiten
Unterstützung von kleinen und mittleren Unternehmen zum
Erhalt der Wirtschaftsstruktur sowie zur Sicherung und Schaf-
fung von zukunftsfähigen Arbeitsplätzen.

Gemeinschaftseinrichtungen
Schaffung und Umgestaltung von gemeinschaftlichen Einrich-
tungen wie Museen, Bürgerhäuser oder Jugendräume sowie
Gestaltung öffentlicher Plätze.

Wohnen
Erhaltung und Stärkung der Ortskerne insbesondere durch
Umnutzung vorhandener Bausubstanz, Modernisierungsmaß-
nahmen für zeitgemäße Wohnverhältnisse, ortsbildgerechte
Neubauten in Baulücken oder Verbesserung des Wohnumfelds.

Förderbedingungen
Der LEADER-Beirat kann nur Projekte zur Förderung auswählen,
die sofort umsetzungsreif sind. Das heißt, die Antragsteller
müssen innerhalb von 3 Monaten nach Projektauswahl einen
vollständigen Förderantrag bei der Bewilligungsstelle vorlegen,
sonst entfällt der Anspruch auf Förderung. Zu einem vollstän-
digen Förderantrag gehören z. B. drei Vergleichsangebote pro
Kostenposition/Gewerk, Rentabilitätsplanung, Finanzierungs-
bestätigung, Planunterlagen und ggf. Genehmigungen im Be-
reich Bau, Naturschutz oder Denkmalschutz.

Interessierte können sich an die Regionalmanager Elisabe-
th Markwardt und Hannes Bartholl in der Geschäftsstelle in
Münsingen wenden. Elisabeth Markwardt, 07381/402 97-02,
markwardt@leader-alb.de; Hannes Bartholl, 07381/402 97-01,
bartholl@leader-alb.de.

Weitere Informationen zum unter www.leader-alb.de.

Agentur für Arbeit Reutlingen

Durchstarten nach der Familienzeit -
Wiedereinstieg nach Familien- oder Pflegezeit

Auch in Zeiten der Pandemie ist es möglich und wichtig,
die eigene Zukunft zu planen. Die Beraterinnen der Agen-
tur für Arbeit Reutlingen, Frau Schäfer und Frau Eyb unter-
stützen beim Wiedereinstieg in den Arbeitsmarkt, bieten
Beratungen zu Weiterbildung, Bewerbung, Nachholen von
(Berufs-)Abschlüssen oder finanziellen Unterstützungs-
möglichkeiten.

Telefonische Beratungstermine können per E-Mail an Reutlin-
gen. Wiedereinstieg@arbeitsagentur.de vereinbart werden.
Weiterführende Informationen zu den Angeboten finden sich
online unter
www.arbeitsagentur.de/vor-ort/reutlingen/Chancengleichheit

Nicht wenige Menschen in der Region gehen keiner bezahlten
Arbeit nach und sind häufig auch nicht arbeitslos gemeldet.
Sie werden als „Stille Reserve“ bezeichnet. Oftmals sind sie
nach der Erziehungs-oder Pflegezeit zu Hause geblieben. Viele
von ihnen verfügen über einen Berufsabschluss und stellen ein
großes Potential zur Deckung des regionalen Fachkräftebedarfs
dar.

Trotz Corona für die Kunden da

(DRV BW) Die Kundinnen und Kunden können die Deutsche
Rentenversicherung (DRV) Baden-Württemberg bequem von zu
Hause aus telefonisch, online und via Videoberatung erreichen
und sich dabei rund um das Leistungsspektrum des gesetz-
lichen Rentenversicherungsträgers umfassend beraten lassen.

Wer aktuell einen Antrag stellen will, muss dies ebenfalls nicht
hinausschieben: Einige für die Antragsaufnahme zuständigen
Stellen der Bürgermeisterämter (Ortsbehörden) haben bereits
unter Einhaltung der coronabedingten Schutzvorkehrungen
und nur nach vorheriger Terminvereinbarung wieder geöffnet.
Alternativ können Renten- und Reha-Anträge jederzeit über
den Online-Dienst »eAntrag« der DRV (www.deutsche-renten-
versicherung.de/eantrag) gestellt werden. Hierbei stehen die
Ortsbehörden sowie die DRV selbst den Ratsuchenden tele-
fonisch zur Seite und unterstützen, wenn notwendig bei der
Antragstellung. Die Beratungsstellen der DRV sind weiterhin
für den Publikumsverkehr geschlossen.

Telefonisch ist das Regionalzentrum Reutlingen der DRV
Baden-Württemberg unter der Rufnummer 07121 20370 Mon-
tag bis Mittwoch von 8 bis 16 Uhr, Donnerstag 8 bis 18 Uhr
und Freitag von 8 bis 12 Uhr erreichbar. Kontaktdaten sowie
Öffnungszeiten der Ortsbehörden finden Interessierte auf der
Internetseite des jeweiligen Wohnortes.

Ohne persönliche Vorsprache bei der DRV haben die Versicher-
ten und Rentner auch keine finanziellen Nachteile zu erwarten.

Wichtig ist lediglich, dass ein Antrag oder das sonstige Anlie-
gen telefonisch oder schriftlich an den Rentenversicherungs-
träger gerichtet wurde. Insofern bleibt die Deutsche Renten-
versicherung auch in Zeiten der aktuellen Pandemie-Situation
ein verlässlicher Partner für ihre Versicherten und Rentne-
rinnen und Rentner sowie die Arbeitgeber.
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Kirchliche Nachrichten

Katholisches Münsterpfarramt
Beda-Sommerberger-Straße 5
88529 Zwiefalten
Tel.: 600 , Fax 2375
e-Mail: Muensterpfarramt.Zwiefalten@drs.de
Homepage: www.se-zwiefalter-alb.drs.de

Freitag, 15.05.2020 – 5. Osterwoche
18.00 Uhr Rosenkranzgebet im Coemeterium

Samstag, 16.05.2020 – Hl. Johannes Nepomuk
18.00 Uhr Rosenkranzgebet im Coemeterium

Sonntag, 17.05.2020 – 6. Sonntag der Osterzeit
10.00 Uhr Amt im Münster
14.00 Uhr Maiandacht im Münster
18.00 Uhr Rosenkranzgebet im Coemeterium

Montag, 18.05.2020 – 6. Osterwoche
18.00 Uhr Rosenkranzgebet im Coemeterium
19.00 Uhr Abendmesse in Sonderbuch

(Georg Straubinger)

Dienstag, 19.05.2020 – 6. Osterwoche
08.00 Uhr Bittmesse im Münster

(Anton Schmucker, Margrit u. Hans Schrieder;
Josef Schneider; Berthold Ritter; Elisabeth Funk;
Josef Fischer)

Mittwoch, 20.05.2020 – Hl. Bernhardin v. Siena
18.00 Uhr Rosenkranzgebet im Coemeterium

Donnerstag, 21.05.2020 – Hochfest Christi Himmelfahrt
10.00 Uhr Hochamt im Münster
18.00 Uhr Rosenkranzgebet im Coemeterium

Freitag, 22.05.2020 – Hl. Rita v. Cascia
14.30 Uhr Rosenkranzgebet im Münster
15.00 Uhr Eucharistiefeier im Münster

(für den Weltfrieden; Edmund Maier, Georg Engst;
verst. d. Fam. Franz u. Martin Aigner; Albert Schmid;
Wilhelm Seemann u. Herbert Kensy u. Angeh.)

Samstag, 23.05.2020 – 6. Osterwoche
10.00 Uhr Familiengottesdienst im Münster
18.00 Uhr Rosenkranzgebet im Coemeterium

Sonntag, 24.05.2020 – 7. Sonntag der Osterzeit
10.00 Uhr Amt im Coemeterium
14.00 Uhr Maiandacht im Münster
18.00 Uhr Rosenkranzgebet im Coemeterium

Schulnachrichten

Kolping-Bildungszentrum Riedlingen
- Schulen und Weiterbildung

Zukunftsplanung für die soziale Richtung!
Im Berufskolleg Gesundheit/Pflege I und II wird neben der
Fachhochschulreife und mit einer praktischen und schrift-
lichen Zusatzprüfung die Berufsausbildung zum Assistenten im
Gesundheits- und Sozialwesen erworben.

Zukunftsplanung für die kaufmännische Richtung!
Beim Berufskolleg Fremdsprachen bewegt man sich auf in-
ternationalem Parkett. Die Schwerpunktfächer Englisch und
Spanisch, sowie eine betriebswirtschaftliche Ausrichtung er-
lauben es nach 2 Jahren neben der Fachhochschulreife auch
die Ausbildung zum fremdsprachlichen Wirtschaftsassistenten
abzuschließen.

Zukunftsperspektiven nach der Lehre!
Das Tagesberufskolleg bietet die Möglichkeit für all diejeni-
gen, die ihre Berufsausbildung abgeschlossen haben und die
Fachhochschulreife in einem Jahr, in Vollzeit, oder in zwei
Jahren in Teilzeit, zu erlangen. Der Unterrichtsschwerpunkt
richtet sich nach dem Ausbildungsberuf: Technische Physik,
Biologie mit Gesundheitslehre, Betriebswirtschaftslehre und
Gestaltung.

Zukunftsplanung Abitur -
Das sozialwissenschaftliche Gymnasium
führt mit dem Schwerpunktfach “Pädagogik und Psychologie”
in drei Jahren zum Abitur.

Kurse:
Englisch Aufbaukurs 5
für Teilnehmer mit wenig Englischkenntnissen.
10 x montags von 17:00 bis 18:30 Uhr,
ab 15. Juni 2020, „Neueinsteiger“ können am 1. Abend zur
Probe kommen

Englisch-Aufbau und Konversationskurs
für Teilnehmer mit guten Englischkenntnissen.
10 x mittwochs von 17:30 bis 19:00 Uhr,
ab 17. Juni 2020, „Neueinsteiger“ können am 1. Abend zur
Probe kommen

Info: Kolping-Bildungszentrum Riedlingen, Kirchstraße 24,
88499 Riedlingen, Tel. 07371/935013,
Rita.Rink@kbw-gruppe.de

Mitteilungsblätter sind begehrt,
relevant, super-lokal
und reichweitenstark.
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Die Mitarbeiter der Seelsorgeeinheit sind telefonisch und
per Mail erreichbar:

Pfarrer Paul Zeller:
im Pfarramt, Tel. 600.
Freitag 10.00 – 12.00 Uhr
und nach Vereinbarung
e-Mail: paul.zeller@drs.de

Pfarrer Francois Thamba:
im Pfarrhaus Aichelau,
Franz-Arnold-Str. 42
Dienstag 10.00-12.00 Uhr
Tel. 07388 – 9934675
e-Mail: Francois.ThambaNzita@drs.de
oder franz.thamba@gmx.de

Diakon Dr. Radu Thuma:
im Büro Pfronstetten, Hauptstr. 21
Donnerstag 16.00 – 18.00 Uhr
Tel. 0170-4302009
e-Mail: Radu.Thuma@drs.de

Pastoralassistentin Maria Grüner:
im Pfarramt Zwiefalten
Montag 14.00 - 16.00 Uhr
Tel. 600
e-Mail: maria.gruener@drs.de

Pastoraler Mitarbeiter Hubertus Ilg:
Dipl.- Kirchenmusiker
im Haus Adolph Kolping (UG) Zwiefalten,
Kolpingstr. 3
Mittwoch 18.30 - 19.30 Uhr und nach Vereinbarung
Tel. 9205699, Fax 9205698
e-Mail: hubertusilg@gmx.net

Kath. Münsterpfarramt Zwiefalten
Das Pfarrbüro ist telefonisch und per E-Mail erreichbar!
Montag – Freitag: 09.00 – 12.00 Uhr
Montagnachmittag: 14.00 – 16.00 Uhr
Beda-Sommerberger-Str. 5, 88529 Zwiefalten
Tel. 600, Fax 2375

Liveübertragung des Gottesdienstes aus dem Münster
Zwiefalten:
• Sonntag, 17. Mai um 10.00 Uhr

Wir freuen uns,
dass wir an den Sonn- und Feiertagen die Gottesdienste aus
dem Münster per Livestream feiern können. Dankbar sind wir,
dass es einige „Experten“ gibt, die viel Zeit aufwenden, dass
viele Zuhause an den Computern unsere Gottesdienste mit-
feiern können. Das ist nicht selbstverständlich. Wir freuen
uns aber auch darauf, dass wir irgendwann wieder „normal“
Gottesdienste in großer Gemeinschaft in unseren Kirchen und
Kapellen feiern können.

Öffentliche Gottesdienste
seit 09. Mai sind wieder in unseren Kirchen und Kapellen
öffentliche Gottesdienste möglich. Dabei ist zu beachten, dass
zwei Meter zwischen den Gottesdienstteilnehmern garantiert
sind. Aus diesem Grund ist nur eine kleine Zahl von Gottes-
dienstteilnehmern möglich. Bitte beachten Sie die Ihnen zu-
gewiesenen Plätze, Mund- und Nasenschutz und Desinfektion
am Kircheneingang.

Schrittweiser Einstieg zu den öffentlichen Gottesdiensten
Leider können wir unter den aktuell gültigen Auflagen nicht
alle Kirchen unserer Seelsorgeeinheit für öffentliche Gottes-
dienste öffnen, so sind z.B. getrennte Laufwege für Ein- und
Ausgang notwendig (genaueres entnehmen Sie bitte der
bischöflichen Anordnung vom 30.04.2020, siehe www.drs.de).
Seien Sie gewiss, dass wir die Auflagen und Möglichkeiten bei
jeder Änderung überprüfen und entsprechende Anpassungen
vornehmen werden. Bisher beschränkt sich die Feier von
öffentlichen Sonntagsgottesdiensten auf die Kirchen St. Vitus
in Hayingen und das Münster in Zwiefalten. Die Werktags-
gottesdienste in unseren kleinen Kirchen können auch ohne
Anmeldung besucht werden. Bitte halten Sie zwei Meter Ab-
stand.

Anmeldung
ist zu den Gottesdiensten an den Sonn- und Feiertagen nötig.
Bitte melden Sie sich bis Freitag 12.00 Uhr bzw. Mittwoch
12.00 Uhr auf unserer Homepage: www.se-zwiefalter-alb.drs.de
oder im Pfarramt Tel. 07373-600 an. Vielen Dank!

Krankenkommunion durch Angehörige
Da es trotz der Lockerungen und der grundsätzlichen Möglich-
keit zum Gottesdienstbesuch ab dem 10.05.2020, nicht allen
Gläubigen möglich ist, einen Gottesdienst zu besuchen und
auch der Besuch durch Außenstehende aufgrund der aktuellen
Lage schwierig ist, besteht die Möglichkeit, dass Angehörige
Ihnen die Kommunion nach dem Sonntagsgottesdienst mit
nach Hause bringen.
Falls Sie von dieser Möglichkeit Gebrauch machen wollen, mel-
den Sie sich bitte unbedingt vorher im Pfarrbüro, so dass Sie
nach dem Sonntagsgottesdienst die Kommunion mitnehmen
können.
Ein Vorschlag für eine gottesdienstliche Feier dazu können Sie
im Pfarrbüro (nach vorheriger Anmeldung) abholen.

Ordnerinnen und Ordner gesucht!
Wie Sie den Mitteilungen entnehmen können, ist die Feier von
Wochenendgottesdiensten nur möglich, wenn pro Gottesdienst
mindestens zwei Personen den Ordnerdienst wahrnehmen.
Aufgabe des Ordnerdienstes ist:
• Einlasskontrolle zu Beginn des Gottesdienstes
• Zuweisung der Plätze an Gottesdienstbesucher*innen im

Kirchenraum
• Regelungen und Anweisungen zum Infektionsschutz im Blick

behalten
• Während der Ordnerdiensttätigkeit muss eine Mund-Nasen-

Bedeckung getragen werden. Wir bemühen uns sehr, Ihnen
diese zur Verfügung stellen zu können. Bitte bringen Sie
aber vorerst zur Sicherheit auch ihre eigene Maske mit.
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Evangelische
Kirchengemeinde Zwiefalten
Pfarramt
Pfarrer Roland Albeck
Elsa-Brändström-Straße 12
88529 Zwiefalten

Telefon 07373 2885 / Telefax 07373 915347
E-Mail: Pfarramt.Zwiefalten@elkw.de

Wochenspruch (Ps 66,20)
„Gelobt sei Gott, der mein Gebet nicht verwirft noch seine
Güte von mir wendet.“

Liebe Gemeinde,
am kommenden Sonntag hätten sechs Jugendliche aus der
Kirchengemeinde Zwiefalten-Hayingen Konfirmation gefeiert.
Die Familien hatten sich schon vorbereitet: Einladungen
gebastelt und verschickt, schicke Kleider gekauft und vieles
mehr. Aufgehoben ist nicht aufgeschoben, sagt man so.
Doch es ist nicht einfach nur daher geredet. Ich freue mich
jetzt schon gemeinsam mit den Konfirmandinnen und ihren
Familien im Herbst ihren Festtag gebührend zu feiern, an dem
sie ihr JA zum Glauben bekräftigen. Wir als Gemeinde wollen
am Sonntag diese sechs Konfirmandinnen und ihre Familien
ganz besonders in unsere Gebete miteinschließen.

Im Mittelpunkt des Sonntags Rogate steht die Ermutigung zu
Gebet und Fürbitte. Betet! Laut oder leise, gemeinsam oder
mit anderen, frei oder mit geprägten Worten. Auch Jesus hat
immer wieder dazu aufgerufen.
Vielfältige Formen des Betens finden sich schon in der Bibel:
das stürmische und unnachgiebige Gebet, das Gott drängt wie
einen Freund, die Bitte um Vergebung, das stellvertretende
Einstehen für andere und der Dank.
Wer in seinem Namen bittet, so verspricht Jesus, der stößt
bei Gott nicht auf taube Ohren. Und er lehrt seine Jünger das
Gebet, das alle anderen Gebete umfasst: das Vaterunser.
Es müssen nicht viele Worte sein. Dieses ist genug. Es führt
zum Hören auf Gott. Nicht unser, sondern Gottes Wille soll
geschehen.

Update zu Gottesdiensten der evangelischen
Kirchengemeinde Zwiefalten-Hayingen
Der Kirchengemeinderat der Gesamtkirchengemeinde Zwie-
falten-Hayingen hat sich beraten und ein Hygienekonzept ent-
wickelt. Die Umsetzung erproben wir am kommenden Sonntag.

Herzliche Einladung zum Gottesdienst am Sonntag, den 17. Mai,
um 10:15 Uhr mit Pfarrerin Hanna Gack im Kapitelsaal in
Zwiefalten.

Die Vorgaben des Gesundheitsschutzes und unserer Landes-
kirche führen dazu, dass vieles fehlt, was unseren vertrauten
Gottesdienst ausmacht (z. B. kein Abendmahl, kein Gemein-
degesang, kein Händeschütteln) Vor Ort werden wir Sitzplätze
mit Sicherheitsabstand markieren und die damit verbundene
Personenhöchstzahl beachten. Genaue Informationen erhal-
ten Sie am Eingang unserer Kirche. Wer schon weiß, dass er
am Sonntag mitfeiern möchte, darf sich gerne im Pfarramt
Hayingen anmelden.

Einen Ordnerdienst übernehmen können
• Personen, die nicht zur Risikogruppe gehören
• mind. 18 Jahre alt sind

Bitte denken Sie daran, dass die Feier der Gottesdienste
nur möglich ist, wenn sich Personen finden, die den Ord-
nerdienst übernehmen können. Wir danken Ihnen jetzt
schon sehr für ihr Engagement.

Firmvorbereitung 2020
Liebe Firmbewerberinnen und Firmbewerber,
die Vorbereitung zur Firmung 2020 startet - trotz Coronakrise
und sicherlich auch noch mit einiger Ungewissheit, ob die an-
gedachte Vorbereitung dann letztlich wirklich so ausgeführt
werden kann. Dennoch wollen wir Euch jetzt dazu einladen,
Euch für die Firmvorbereitung 2020 anzumelden. Dies kann
auf zwei Arten geschehen: 1. unter www.se-zwiefalter-alb.drs.de
findet Ihr auf unserer Homepage unter „Aktuelles“ oder unter
„Seelsorge“ und „Sakramente“ auf der Unterseite „Firmung“
ein Anmeldeformular und einen vorläufigen Terminplan zur
Firmvorbereitung. Beides könnt Ihr ausdrucken, das Anmelde-
formular müsst Ihr dann an das Pfarramt in Zwiefalten sen-
den oder dort abgeben. 2. im Pfarramt Zwiefalten selbst lie-
gen ausgedruckte Anmeldeformulare bereit, die dort zu den
üblichen Bürozeiten abgeholt werden können. Auch den Ter-
minplan könnt Ihr dort bekommen. Wichtig: bitte meldet
Euch verbindlich bis zum 01. Juli 2020 im Pfarramt Zwie-
falten an, damit wir vor den Sommerferien wissen, wie viele
Firmbewerber und -bewerberinnen wir haben werden. Auf dem
Terminplan werdet Ihr feststellen, dass wir bereits in der letz-
ten Schulferienwoche mit der Vorbereitung beginnen wollen,
um die Zeit vor den Ferien etwas zu kompensieren. Wir wissen,
dass da noch Ferien sind, aber wir hoffen, dass möglichst viele
von Euch da schon von ihren eventuellen Urlaubsreisen zu-
rück sein könnten, da am darauffolgenden Montag die Schule
wieder beginnen soll. Die Firmung selbst werdet Ihr dann am
Freitag, 16. Oktober 2020, um 17 Uhr durch Domkapitular
Dr. Uwe Scharfenecker aus Rottenburg im Münster Zwiefalten
gespendet bekommen. Die momentanen Unwägbarkeiten
machen eine sichere Planung nicht wirklich möglich. Wir hal-
ten dennoch zunächst an dieser angedachten Vorbereitung
fest. Bitte informiert Euch aber regelmäßig weiterhin über
die Amtsblätter oder unsere Homepage über eventuelle Ände-
rungen. Wir freuen uns auf Euch und auf viele Anmeldungen
- bleibt gesund!

Mörsingen

Es finden derzeit keine Gottesdienste statt.

Upflamör

Es finden derzeit keine Gottesdienste statt.

Jede Woche.
48 Wochen im Jahr.
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Es besteht bisher aber keine Pflichtanmeldung.
Es geht vielmehr um ein Abschätzen.
Bitte bringen Sie sich Ihr eigenes ‚Maultäschle‘ (Mund- und
Nasenbedeckung) und ihr eigenes Gesangbuch (Psalm) für den
Gottesdienstbesuch mit.

In Hayingen planen wir den ersten Gottesdienst an Christi
Himmelfahrt im Garten des Gemeindehauses. Über den aktu-
ellen Stand halten wir Sie auf dem Laufenden. Eine Fortset-
zung der Gottesdienste im vierzehntägigen Rhythmus (Kapi-
telsaal) ist angedacht. Hierüber werden wir in den nächsten
Wochen genauer informieren.

Alternativ erhalten Interessierte den Ablauf für den Gottes-
dienst im heimischen Wohnzimmer in gedruckter Fassung, wie
bisher die Gedanken zum Sonntag.
Auch hierzu bitten wir um eine Meldung.

Ihr Kirchengemeinderat Zwiefalten und Hayingen

Das Pfarramt in Zwiefalten ist derzeit nicht besetzt.
Bitte wenden Sie sich an Pfarrerin Gack in Hayingen.
Tel. 07386/739; Email hanna.gack@elkw.de.

Bleiben Sie behütet!

Vereine und Organisationen

Katholischer Frauenbund

Kirche anders – Frauenkirche im ländlichen Raum

Vorankündigung:
Herzliche Einladung der Landfrauenvereinigung des Katholischen
Deutschen Frauenbundes zu Gottesdienst und Gespräch / Verant-
wortliche: Birigt Bronner, Geistliche Beirätin LV

Frauenliturgie in neuer Form: mit meditativen Elementen und
spirituellen Impulsen, mit biblischen Texten und schöner
Musik, ganzheitlich, berührend, inspirierend, stärkend.

Freitag, 22. Mai 2020, 19 Uhr Parkbad in Laupheim,
bei schlechter Witterung Marienkirche, Laupheim
Gottesdienst unter dem Motto:
„Eine starke Frau geht nicht baden“

Weitere Termine:
Freitag, 19. Juni 2020, 19 Uhr,
Kirche Zur Heiligsten Dreifaltigkeit, Biberach
Gottesdienst unter dem Motto:
„Mutig schwere Entscheidungen treffen“

Freitag, 16. Oktober 2020, 19 Uhr,
St. Michael, Ehingen, Am Wenzelstein
Gottesdienst unter dem Motto:
„Ich will deinen Namen groß machen“

Schützenverein Zwiefalten 1929 e.V.

Wiederaufnahme des Schießbetriebs

Nachdem die Schießstände nun fast zwei Monate geschlossen
bleiben mussten, erlaubt die Aktualisierung der Corona-Verord-
nung der Landesregierung vom 09. Mai 2020 es den Zwiefalten
Schützen den Trainingsbetrieb unter Auflagen teilweise wieder
aufzunehmen.

Bogenplatz
Das Bogenschießen ist hier sofort möglich. Die einzelnen
Schützen müssen den Mindestabstand von 1,5 m einhalten.
Die maximale Anzahl pro Schützen ist auf fünf Personen pro
Trainingseinheit beschränkt.

Kurzwaffenstand
Zwischen den Schützen ist immer ein Schießstand frei lassen.
Auf dem Schießstand dürfen sich somit maximal drei Schützen
und die Aufsichtsperson befinden.

Langwaffenstand
Zwischen den Schützen ist immer ein Schießstand frei zu
lassen. Es dürfen somit maximal vier Schützen plus Aufsicht
gleichzeitig auf dem Stand sein. Sollte im Liegendanschlag
geschossen worden sein, ist die Ablagefläche im Anschluss zu
desinfizieren.

Reinhold Braun ist nicht mehr unter uns!

Vergangene Woche erreichte
uns die unfassbare Nachricht
über sein Ableben.
Wir trauern um unser lang-
jähriges Mitglied.

Geschichte und Politik und
besonders der Schutz der
Natur lagen ihm am Herzen.
So organisierte er für uns
viele Landschaftsführungen
zu Flora und Fauna.

Besondere Fürsorge widmete er dem Erhalt und der Siche-
rung des Feuchtgebiets bei der Kesselbachquelle und damit
dem Lebensraum für die dortige Krötenpopulation.

Auch der Musik galt seine Leidenschaft. So erfreute er uns
nicht nur oft mit seiner Sangeskunst, sondern unterstützte
unseren Verein tatkräftig bei den Konzerten in der Prälatur.

Wir werden ihn als hilfsbereiten, kreativen und überaus
engagierten Menschen in bester Erinnerung behalten.

Unsere Anteilnahme gilt seinen Angehörigen und den ihm
Nahestehenden.

Hubertus-Jörg Riedlinger und Ralf Assfalg

Geschichtsverein Zwiefalten
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Dorthin werden alle berechtigten Frauen aus Trochtelfingen,
Engstingen, Hohenstein, Pfronstetten, Sonnenbühl und
Zwiefalten von der Zentralen Stelle aus Baden Baden einge-
laden und erhalten einen Termin zur Untersuchung.

Weitere Informationen können Sie unter www.mammo-tue.de
erhalten oder telefonisch unter 07221-9565-55.

Herr Dr. Majer und Frau Prof. Dr. Krainick-Strobel freuen sich
gemeinsam mit dem Team des Mammobils auf Ihren Besuch.

Dr. med. M. Majer Prof. Dr. med. U. Krainick-Strobel

Ich bin auch jetzt für Sie da!

Für jeden für uns ist die
momentane Situation heraus-
fordernd. Unser Alltag ist geprägt von Veränderungen und Ein-
schränkungen.
Auch gesundheitlich -ob körperlich oder mental- können diese
Zeiten belastend sein.
Daher möchte ich Sie wissen lassen, dass Sie sich auch jetzt
an mich wenden können.
Mit allen Anliegen rund um Ihre Gesundheit sind Sie bei mir
richtig. Wenn auch nur eingeschränkt persönlich, so erreichen
Sie mich dennoch per Telefon unter 07387 9885600 oder per
Email unter elisabeth.reyhing@gesundheitszentrum-hohen-
stein.de. Diese/s Gespräch/e bzw. Beratung/en sind für Sie
kostenlos und unverbindlich!
Ich freue mich von Ihnen zu hören oder zu lesen.

Ihre Patientenlotsin Elisabeth Reyhing

Druckluftstand
Das Schießen mit Luftgewehren und -pistolen ist auf dem
geschlossen Stand bis auf weiteres nicht gestattet.

Weitere allgemeine Beschränkungen:

Das Training findet im Ausschluss der Öffentlichkeit statt.
Gastschützen und Zuschauer sind nicht zugelassen. Der Verein
stellt bis auf weiteres keine Vereinswaffen für das Training zur
Verfügung. Geschossen werden darf nur mit eigenen Sportge-
räten.

Von der Teilnahme am Trainings- und Übungsbetrieb ausge-
schlossen sind Personen, die in Kontakt zu einer infizierten
Person stehen oder standen, wenn seit dem Kontakt mit einer
infizierten Person noch nicht 14 Tage vergangen sind, oder die
Symptome eines Atemwegsinfekts oder erhöhte Temperatur
aufweisen.

Die Standaufsichten sind für die Kontrolle und die Einhaltung
der Hygienevorschriften zuständig. Die Namen der Trainings-
und Übungsteilnehmer sind zu dokumentieren. Entsprechende
Schießkladden liegen hierfür auf den Schießständen aus.

Aktuell und Wissenswertes

Einladung zur Früherkennungsmammographie
in Trochtelfingen

Aus organisatorischen Gründen wird das Mammobil - die
fahrbare Mammographiepraxis zur Brustkrebsfrüherkennung
– nun zum ersten Mal in Trochtelfingen und nicht wie zuvor
in Engstingen stehen und zwar ab Mitte Mai 2020 bis circa
Ende Juni 2020 auf dem Parkplatz an der Werdenberghalle
in Trochtelfingen.
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